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GAU-ODERNHEIM ERSTMALS
BESIEGT
Die Fußballer vom FV Engers
waren abgezockter als der
Aufsteiger, der kein schlechtes
Spiel machte.

GAU-ODERNHEIM. Rang eins war
drin. Stattdessen setzte es die
erste Niederlage in der Oberliga-
Geschichte des TSV Gau-
Odernheim. 0:2 (0:2) gegen den FV
Engers vor knapp 400
Zuschauern, das ist mit Blick auf
die Qualität der Rheinländer kein
Beinbruch. "Viel schlechter waren
wir nicht, aber sie gewinnen
verdient", resümiert TSV-Trainer
Florian Diel nach auch zwischen
den Bänken stimmungsvollen 90
Minuten.

Wobei streng genommen nur der
zweite Durchgang prickelnd war.
Zu unbeirrt verteidigte der FVE
vor dem Seitenwechsel die meist
über weite Bälle initiierten
Offensivbemühungen der
Platzherren weg. "Wir hatten viele
gute Szenen, sind in offene Füße
gekommen, haben aber fast
keinen Offensivzweikampf
gewonnen", hält Diel fest. Was an
Standards - oft waren es weite
Einwürfe von Hannes Zundel
direkt in die Gefahrenzone - rein
flog, war ebenfalls sichere Beute
für die EngersAbwehr. Nicht mal
Jakob Friedrich schaffte es, vorne
Luftzweikämpfe zu gewinnen, und
das will was heißen.

"Im Endeffekt spielen sie unseren
Fußball", muss daher TSV-Kapitän
Friedrich anerkennen. "Beide Gegentore
waren Fehlerketten. Das wird in der
Oberliga kalt ausgenutzt." Von
Wambachs Hundertprozenter direkt
nach dem Seitenwechsel abgesehen,
ließ der FVE in der Tat wenig liegen.
Sollte der Matchplan gewesen sein, das
Spiel so lange offen zu halten, bis sich
bei den Gästen
Ermüdungserscheinungen einstellen, so
sprach der Spielverlauf dafür - wären da
nicht die Gegentore gewesen. Denn in
den letzten rund 30 Minuten waren die
Gau-Odernheimer plötzlich am
Drücker.”

Zu gierig fand Diel seine Mannschaft
zwischen Rückstand und Seitenwechsel
und nimmt seine eigenen Anweisungen
dabei mit in die Kritik. So kamen
Abspiel- und Stellungsfehler, die das
letztlich tödliche 0:2 begünstigten,
zustande. Und das gegen eine "äußerst
abgewichste Truppe", wie der TSV-
Trainer durchaus anerkennend festhält.
"In der zweiten Halbzeit haben wir ganz
viele Emotionen und Kampf rein
gebracht. Letztlich waren es Nuancen,
die dieses Spiel entschieden haben."

Allgemeine Zeitung vom 21.08.2025 von
Torben Schröder
Die Wiedergabe dieses Textes erfolgt mit
ausdrücklicher Genehmigung der VRM GmbH & Co.



FANSHOP
ZUM FANSHOP:

https://tsv1881shop.de



TABELLE NACH DEM 4.SPIELTAG
HERREN I

PLATZ MANNSCHAFT TORVERHÄLTNIS PUNKTE

1. Tus Koblenz 10:4 10

2. FV Engers 07 7:4 9

3. TSV 1881 Gau-Odernheim 6:4 9

4. FK 03 Pirmasens 8:2 7

5. 1 . FC Kaiserslautern U21 6:3 7

6. FC Cosmos Koblenz 5:4 7

7. FC Emmelshausen Karbach 7:7 7

8. FC Hertha Wiesbach 8:6 6

9. SV Gonsenheim 6:4 6

10. VfR Wormatia Worms 5:4 6

11. SV Auersmacher 5:7 6

12. SC 07 Idar-Oberstein 5:10 6

13. Spfr Eisbachtal 9:7 4

14. FV Diefflen 9:11 4

15. FV Dudenhofen 5:8 3

16. FV Eppelborn 5:9 1

17. FC Arminia 03
Ludwigshafen 3:11 0

18. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 4:8 0



SICHERE DIR DEINE
DAUERKARTE FÜR DIE SAISON

2025/26

Für die 17 Heimspiele unserer Ersten in der Oberliga Rheinland-
Pfalz/Saarland gelten folgende Dauerkartenpreise:

- ﻿﻿Vollzahler 115,- € (regulärer Preis 144,50 €)
- ﻿﻿Ermäßigt 75, - € (regulärer Preis 93,50 €)

Im Sportheim erhältlich!



SO 31.08.25 15:30 Uhr TSV Gau-Odernheim : TuS Koblenz

SA 06.09.25 15:30 Uhr FV Eppelborn : TSV Gau-Odernheim

SO 14.09.25 15:30 Uhr TSV Gau-Odernheim : VfR Worms

SO 21.09.25 15:30 Uhr FC Rot-Weiß Koblenz e.V. : TSV Gau-Odernheim

SA 27.09.25 15:30 Uhr TSV Gau-Odernheim : 1. FC Kaiserslautern 

DI 30.09.25 19:30 Uhr FC Cosmos Koblenz : TSV Gau-Odernheim

SO 05.10.25 15:30 Uhr TSV Gau-Odernheim : FK 03 Pirmasens

SA 11.10.25 15:30 Uhr FV Diefflen : TSV Gau-Odernheim

SO 19.10.25 15:30 Uhr TSV Gau-Odernheim : SC 07 Idar-Oberstein

SA 25.10.25 15:30 Uhr SV Auersmacher : TSV Gau-Odernheim

SA 01.11.25 15:30 Uhr FC Emmelshausen-
Karbach : TSV Gau-Odernheim

SA 08.11.25 15:00 Uhr FC Hertha Wiesbach : TSV Gau-Odernheim

SA 15.11.25 15:30 Uhr FV Dudenhofen : TSV Gau-Odernheim

SO 23.11.25 15:00 Uhr SV Gonsenheim : TSV Gau-Odernheim

SO 30.11.25 15:00 Uhr TSV Gau-Odernheim : FC Arminia 03
Ludwigshafen

SA 06.12.25 15:30 Uhr FV Engers 07 : TSV Gau-Odernheim

SPIELPLAN OBERLIGA
RHEINLAND-PFALZ/SAAR



Rheinstraße 43 – 45, 55116 Mainz +49 (0) 6131 49083-0 
wiwi consult GmbH & Co. KG

info@wiwiconsult.de   www.wiwiconsult.de    

Exzellente Lagen für
die Mehrfachnutzung

 DieUmstellung derEnergieversorgungauferneuerbare
Energiequellen erfordert Raum.WirrealisierenLösungen für
die kombinierte Nutzung landwirtschaftlicher Flächen,
selbst an anspruchsvollen Standorten.

Windenergieanlagen in Weinanbaugebieten sind doppelt gut – 
ökologisch sinnvoll und wirtschaftlich e  zient.



VORSTELLUNG DER
NEUZUGÄNGE 

Philip Kohlstadt, 21 Jahre,
Mannheim

Position: Mittelfeld und
Außenbahn

Vorheriger Verein:  ASC
Neuenheim

Wieso bist du nach Gau-
Odernheim gekommen?:
Trainer, Mannschaft. Das
komplett Paket hat mir einfach
sehr zugesagt

Deine Ziele für die Saison: ⁠Fit
werden, auf den Platz
zurückkommen und natürlich
die Liga halten 

Funfact über dich: ⁠Schon einen
Pflichtspielsieg gegen den
Coach;)

Hannes Zimmer, 19, Westhofen

Position: Torwart 

Vorheriger Verein: VFR Wormatia
Worms 

Wieso bist du nach Gau-Odernheim
gekommen?: Das Umfeld ist familiär
und super um mich fußballerisch und
menschlich weiter zu entwickeln. 

Deine Ziele für die Saison: Gute
Leistungen in der 1. B bringen um
oben anzugreifen.

Funfact über dich: Geburtstag ist der
06.06.06

 



Anbieter gem. §9 Abs. 8 GlüStV 2021. Spielteilnahme ab 18 Jahren.
Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen unter www.buwei.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).



VORSTELLUNG DER 
NEUZUGÄNGE

Felix Bennet Schrod, 19 Jahre,
Undenheim 

Position: Innenverteidiger

Vorheriger Verein: Gonsenheim 

Wieso bist du nach Gau-
Odernheim gekommen?:
Familiäres Gefühl und einige
Freunde und Jungs in der
Mannschaft mit denen ich die
Jahre in der U-17/19 vorher bereits
zusammen gespielt habe 

Ziele für die Saison: Mich
weiterentwickeln, Teil der Orem-
Familie werden und den
Klassenerhalt mit beiden
Herrenmannschaften 

Funfact über dich: Jannis Maurer
war mein Trainer

Leander Schmidt, 20 Jahre, Nierstein

Position: Torwart

Vorheriger Verein: ⁠TSV SCHOTT
Mainz

Wieso bist du nach Gau-Odernheim
gekommen?: Die Gespräche mit der
sportlichen Leitung haben mich auf
Anhieb überzeugt, genauso wie der
Verein und seine Philosophie.

Deine Ziele für die Saison: ⁠Ich will
mich in der Oberliga etablieren und
mit Gau-Odernheim die Klasse halten

Funfact über dich: Ich bin ein
Verkaufstalent und kann jedem alles
verkaufen. 



WIR BRAUCHEN EURE
UNTERSTÜTZUNG!
Unsere neue Saison der Oberliga und Bezirksliga
bringt nicht nur sportlich, sondern auch
organisatorisch viele Herausforderungen mit sich
- dafür brauchen wir EURE Unterstützung!

Für unsere Heimspiele suchen wir engagierte
Helfer*innen für folgende Aufgaben:

Ordner (ab 60 Minuten vor Spielbeginn)

Getränkeausschank (ca. 75 Minuten vor + nach
dem Spiel)

Essensausgabe am Grill o.Ä.  (ca. 75 Minuten
vor + nach dem Spiel)

Außentheke & weitere Stationen

Ohne unsere Ehrenamtlichen ist eine erfolgreiche
Saison abseits des Platzes nicht machbar - wir
danken euch schon jetzt!

Interesse? Melde dich bei uns:
📧 spieltagshelfer@tsv1881.de
📱 per Nachricht auf Instagram oder Facebook
🏠 im Sportheim
🙋 bei bekannten Gesichtern im Verein (z. B.
Trainern)

Sag uns gerne, wann und wobei du helfen
möchtest!



TABELLE NACH DEM 4.SPIELTAG
HERREN II

PLATZ MANNSCHAFT TORVERHÄLTNIS PUNKTE

1. TSV Zornheim 11:6 10

2. SV Horchheim 8:4 10

3. TuS Marienborn II 10:4 9

4. TSV Mommenheim 8:5 9

5. VfR Nierstein 7:3 8

6. FSV Nieder-Olm 8:4 7

7. SV Guntersblum 6:3 7

8. TSG Bretzenheim II 12:7 6

9. TSV Gau-Odernheim II 0:3 6

10. SKC Barbaros Mainz 6:6 4

11. BFH Hassia Bingen 6:8 4

12. TUS Wörrstadt 9:17 4

13. VfL Gundersheim 6:8 3

14. FSV Saulheim 3:7 3

15. FC Furtuna Mombach 6:13 1

16. VfL Fontana Finthen 1:10 0



SO 31.08.25 12:00 Uhr TSV Gau-Odernheim II : BFV Hassia Bingen

SO 07.09.25 15:00 Uhr TUS Wörrstadt : TSV Gau-Odernheim II

SO 14.09.25 12:00 Uhr TSV Gau-Odernheim II : SV Guntersblum

SO 21.09.25 15:00 Uhr FSV Nieder-Olm : TSV Gau-Odernheim II

SO 28.09.25 12:00 Uhr TSV Gau-Odernheim II : FC Fortuna Mombach

SO 05.10.25 12:45 Uhr TSG Bretzenheim : TSV Gau-Odernheim II

SO 12.10.25 15:30 Uhr TSV Gau-Odernheim II : TSV Zornheim

SO 19.10.25 15:00 Uhr FSV Saulheim : TSV Gau-Odernheim II

SO 26.10.25 15:00 Uhr VfR Nierstein : TSV Gau-Odernheim II

SO 02.11.25 15:30 Uhr TSV Gau-Odernheim II : VfL Fontana Finthen

SO 09.11.25 15:00 Uhr SV Horchheim : TSV Gau-Odernheim II

SO 16.11.25 14:45 Uhr SKC Barbaros Mainz : TSV Gau-Odernheim II

SO 23.11.25 15:00 Uhr TSV Gau-Odernheim II : TuS Marienborn II

SO 30.11.25 14:30 Uhr TSV Mommenheim : TSV Gau-Odernheim II

SPIELPLAN BEZIRKSLIGA
RHEINHESSEN 



ZURÜCK IN DER
SPITZENGRUPPE
AU-ODERNHEIM. Vier Spiele,
neun Punkte - das hätten sie
beim TSV Gau-Odernheim
nach ihrem erstmaligen
Aufstieg in die Fußball-
Oberliga nicht einmal zu
träumen gewagt. Doch nach
dem 2:0 (1:0)-Sieg bei den
Sportfreunden Eisbachtal
f indet sich die Petersberg-Elf
in der Spitzengruppe wieder.
Das wird, darüber ist sich
wohl jeder im Klaren, nicht so
bleiben. Aber den, so Trainer
Florian Diel, "richtig geilen
Saisonstart" nimmt dem TSV
niemand mehr.

Spannend war zu sehen, wie
die Gau-Odernheimer auf den
Rückschlag gegen Engers (0:2)
vom Mittwoch reagieren
würden. Mit sechs Wechseln,
der Frische wegen. Und mit
einer, so Diel, "sehr
souveränen" Leistung. Keine
zwingende Torchance für die
Platzherren gab es zu
notieren. Ob heimische
Presse, gegnerischer Trainer
oder die Fans - am hoch
verdienten Gäste-Sieg ließ
niemand Zweifel.

Juricinec avanciert zum
Matchwinner Und das ohne
Kapitän Jakob Friedrich, der
privat verhindert war - und
nach dem Spiel prompt
fernmündlich anbot, seine
Binde häufiger an Noah
Juricinec abzutreten. Der
Vizekapitän nämlich war mit
seinem Doppelpack der
Matchwinner. Erst versenkte
Juricinec einen Foulelfmeter,
der an Belel Meslem verübt
worden war, souverän (15.).
Dann hob der Defensiv-
Allrounder den Ball von der
Strafraumkante aus nach
einem abgeprallten Meslem-
Freistoß über den Keeper ins
Netz (52.). "Da war er
handlungsschnell und hatte
auch die nötige Portion
Glück", strahlt Diel.

Viel mehr Material für ein Highlight-
Video kam gar nicht zusammen. Das lag
daran, dass die Abwehr um Debütant
Felix Schrod herum sattelfest stand.
Und dass der TSV seine Möglichkeiten
nicht gut ausspielte. Drei, vier Mal,
berichtet Diel, fehlte vor dem
Seitenwechsel der letzte Pass. "Wir
haben mit unserer defensiven Struktur
auch offensiv besser gespielt als der
Gegner", resümiert Diel, "leider haben
wir es in einer sehr guten ersten
Halbzeit nicht geschafft, ein zweites
Tor nachzulegen."

Das Comeback von Konstantin Breiden
sowie Urfan Nasserys Rückkehr in die
Startelf gaben dem Coach ebenso ein
gutes Gefühl für die nächsten Wochen
wie die höchst verlässliche Leistung
der neu zusammengebauten Abwehr.
"Das Motto heute war, dass
Niederlagen auch die Sinne schärfen
können und man noch eine Schippe
drauf legen sollte", betont Florian Diel.
Und zieht Zwischenbilanz: "Neun
Punkte, das ist schon krass nach vier
Spielen. Das ist das gute Polster, das
ich mir gewünscht hatte." Der
Aufsteiger hat seine Start-Euphorie in
reichlich Zählbares umgemünzt. Die
vier Heimspiele am Stück gegen
Hochkaräter, beginnend Sonntag (15
Uhr) gegen die TuS Koblenz, können
nun unbeschwert angegangen werden.
Die nächste Auswärtsreise führt den
TSV dann am Mittwoch, 3. September,
im Pokal zum SV Buhlenberg, der in der
A-Klasse Birkenfeld aktiv ist.

Allgemeine Zeitung vom 21.08.2025 von
Torben Schröder

Die Wiedergabe dieses Textes erfolgt mit ausdrücklicher
Genehmigung der VRM GmbH & Co.



GRÖSSTEN DANK

AN UNSERE


